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Wenn wir als Evangelische Jugend gemeinsam unterwegs 
sind, ist es notwendig, vorher Vereinbarungen zu treffen,  
damit die Freizeit/das Seminar (im Folgenden: Maßnahme) 
gelingt und alle Beteiligten zufrieden sind. Das bedeutet unter 
anderem, dass wir versuchen, rücksichtsvoll und wertschät-
zend miteinander umzugehen. Dazu zählt auch die Teilnahme 
an Vorbereitungstreffen und den von den Mitarbeitenden 
vorbereiteten Programmen während einer Maßnahme. 

Weiterhin erwarten wir von allen Teilnehmenden (auch Voll-
jährigen!), dass sie Vorgaben der Leitung, die den ordnungs-
gemäßen Ablauf, die Gemeinschaft in der Gruppe und gesetz-
liche Vorgaben betreffen, nachkommen. 

Wir behalten uns vor, Teilnehmende, die sich dieser Vereinba-
rung entziehen, vorzeitig von der Maßnahme auszuschließen 
und auf eigene Kosten nach Hause zu bringen. Die Entschei-
dung darüber trifft ausschließlich die Maßnahmeleitung.

Für alle Maßnahmen versenden wir rechtzeitig einen Infor-
mationsbrief, in dem die genauen Einzelheiten der jeweiligen 
Maßnahme genannt werden. Wir bitten um Nachsicht, dass 
sich zwischen Programmerstellung und Anmeldung aus sach-
lichen Gründen Änderungen bei Preisen und Leistungen erge-
ben können. Dies teilen wir dir/Ihnen selbstverständlich mit.

Auf deine/Ihre Nachfrage hin übersenden wir gern die Qua-
litätsstandards der Evangelischen Jugend. Sie sind auch un-
ter www.ejh.de im Internet zu finden. Zu den notwendigen 
Vereinbarungen gehören auch einige formale Aspekte. Aus 
diesem Grund machen wir auch das Nachfolgende zum Inhalt 
des zwischen dir/Ihnen und uns mit der Anmeldung zustande 
kommenden Teilnahmevertrages.

Teilnahmeberechtigt bei den Freizeiten, Lagern und Fahrten 
ist der ausgeschriebene Personenkreis. Die Altersgrenzen in 
der Ausschreibung sind bindend. Über Ausnahmen entschei-
det die jeweilige Leitung. Die Reiseteilnehmer werden darauf 
hingewiesen, das auch die Freizeit-, Lager-, und Fahrtenarbeit 
der Kirche ihre Ausrichtung durch das Evangelium Jesu Christi 
erfährt.

1. Anmeldung
Mit der schriftlichen Bestätigung bieten Sie uns, der  
Evangelisch-lutherischen Jugend im Kirchenkreis als Freizeit-
veranstalter, den Abschluss eines Reisevertrages mit den ge-
nannten Leistungsbeschreibungen und Teilnahmebedingun-
gen verbindlich an. Der Vertrag kommt mit dem Eingang der 
Anmeldung zustande. Sollte eine Überbelegung dem im Wege 
stehen, werden Sie umgehend in Kenntnis gesetzt.

Soweit die Teilnehmer minderjährig sind, ist auch die Unter-
schrift eines Erziehungsberechtigten erforderlich. Anmeldun-
gen werden grundsätzlich in der Reihenfolge des zeitlichen 
Eingangs berücksichtigt.

2. Zahlung des Reisepreises
Der Teilnahmebeitrag ist nach Eingang der Teilnahmebestäti-
gung zu bezahlen. Im Falle eines Nichtantritts der Fahrt ist 
eine Bearbeitungsgebühr von 10 Euro zu entrichten. Eine 
Ausfallgebühr wird in folgender Staffelung fällig:

 120 Tage vor Maßnahmebeginn: .......... 25 % 
 90 Tage vor Maßnahmebeginn: .......... 50 % 
 60 Tage vor Maßnahmebeginn: .......... 75 % 
 30 Tage vor Maßnahmebeginn: ........ 100 %

Sollte ein Ersatzteilnehmer/eine Ersatzteilnehmerin vermit-
telt werden, entfällt diese Gebühr. Ein Rücktritt ist auf jeden 

Fall schriftlich dem Maßnahmeträger mitzuteilen. Der Teil-
nehmerbeitrag ist bis zum auf der Bestätigung angegebenen 
Termin, zu Zahlen.

3. Die Gesundheit unserer Teilnehmenden
Wir sorgen uns sehr um die Gesundheit und Sicherheit  
unserer Teilnehmenden. Dafür ist es unbedingt notwendig, 
die Leitung im Vorfeld schriftlich über den Gesundheitszu-
stand der Teilnehmenden zu informieren. Nur so kann die 
Leitung bei Unfall/Krankheit die richtigen Maßnahmen er-
greifen. 

Diese Informationspflicht gilt insbesondere für Allergien und 
Unverträglichkeiten, ständig einzunehmende Medikamente, 
akute, chronische und/oder psychische Krankheiten oder 
Anomalien sowie Verhaltensauffälligkeiten. Sollten wir im 
Vorfeld nicht über Besonderheiten informiert worden sein, 
müssen wir jegliche Haftung für daraus entstehende Schäden 
(z. B. gesundheitliche Folgeschäden, verfrühte Heimreise) 
ablehnen.

Die Leitung versorgt kleinere Wunden (Schnitt-/Schürfwun-
den, Prellungen, Insektenstiche, Splitter o. ä.) selbst. Bei grö-
ßeren Verletzungen und Krankheiten ziehen wir vor Ort Ärzte 
hinzu. Im Zweifelsfall kannst du/können Sie davon ausgehen, 
dass die Leitung dazu neigt, ärztlichen Rat einzuholen.

Sollte die Leitung die Erziehungsberechtigten nicht rechtzei-
tig erreichen, ist der Arzt/die Ärztin bevollmächtigt, für das 
Wohl der Teilnehmenden die notwendigen Behandlungen 
zu veranlassen. Die Leitung und der Träger der Maßnahme 
werden von den entstehenden Kosten freigestellt. Bitte über-
legen Sie, eine Reisekranken- und/oder Reiserücktransport- 
versicherung abzuschließen.

Die Leitung darf keinerlei Medikamente verabreichen 
(kann aber die ärztlich verordnete Einnahme überwachen).  
Wer regelmäßig Medikamente einnimmt, muss diese selbst 
mitbringen.

5. Höhere Gewalt
Wird die Reise infolge bei Vertragsschluss nicht vorherseh-
barer höherer Gewalt erheblich erschwert, gefährdet oder 
beeinträchtigt, so können sowohl der Reiseveranstalter als 
auch der Reisende den Vertrag nur nach den Vorschriften des 
§ 651 j BGB kündigen.

6. Persönlichkeitsrechte und Datenschutz 
 unserer Teilnehmenden
Für die Organisation der Maßnahme speichern wir elektro-
nisch Daten. Diese werden nicht kommerziell genutzt. Um öf-
fentliche Zuschüsse zu bekommen und die Teilnahmegebühr 
niedrig zu halten, müssen wir einige Daten an öffentliche 
Stellen und Zuschussgeber weitergeben.

Wir kalkulieren unsere Maßnahmen sorgfältig und ohne Ge-
winnabsicht, um die Teilnahmegebühr möglichst gering zu 
halten. Sollten nach der Schlussabrechnung der Maßnahme 
unerwartet Überschüsse entstanden sein, verwenden wir 
diese für weitere Maßnahmen.

7. Einwilligung zur Verwendung/Veröffentlichung 
 von Foto- und Videomaterial
Die gemeinsamen Aktivitäten innerhalb der Evangelischen  
Jugend sind grundsätzlich geprägt von vielen spannenden, 
herausfordernden, prägenden und unwiederbringlichen Si-
tuationen und Erlebnissen. Dabei steht das gemeinsame 
Erleben, Erfahrungen machen und Lernen im Vordergrund.  34
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Um allen Beteiligten eine lang anhaltende Erinnerung an 
diese ereignisreiche und gewinnbringende Zeit zu ermögli-
chen und daneben auch die Tätigkeit des Jugendverbandes 
zu dokumentieren, werden von oder im Auftrag unserer Mit-
arbeiter/innen bei diesen Aktivitäten gelegentlich Fotos und 
Videos gemacht.

Uns ist es ein Anliegen in allen Veröffentlichungen nur Fotos 
und Videos zu verwenden, die die Würde der abgebildeten 
Personen achten. Wir verpflichten uns Fotos und Videos sorg-
fältig und gewissenhaft auszuwählen.

Für die Veröffentlichung/Verwendung der gemachten Fotos 
und Videos ist die Einwilligung der abgebildeten Personen 
erforderlich. Bei minderjährigen Personen müssen die Eltern/
die Personensorgeberechtigten zustimmen. Aufgrund der im 
Regelfall mit dem Erreichen des Jugendlichenalters eintreten-
den persönlichen Reife bei Teilnehmer/innen ab 14 Jahren zu-
sätzlich auch deren Einwilligung selbst. Um diese Einwilligung 
bitten wir hiermit freundlichst.

Wir beabsichtigen, einzelne dieser Fotos und Videos  
wahlweise: 

1. in verschiedensten Druckwerken (z.B. Pressemitteilung, 
Gemeindebrief, Fotobücher, Werbung für künftige Veran-
staltungen etc.) zu veröffentlichen und einzubinden  
und/oder 

2. auf eine CD/DVD zu brennen und diese an Kinder und 
Jugendliche/Eltern unseres Verbandes zu verteilen  
und/oder 

3. anlassbezogen auf elektronischem Weg (z.B. Mail, 
Dropbox etc.) an die Eltern und die Teilnehmer/innen der 
Aktion selbst zu senden und/oder 

4. in die öffentlich zugängliche Internetdarstellung des 
Veranstalters/unseres Jugendverbandes und dessen 
Untergliederungen einzustellen  
und/oder

5. in öffentlich zugängliche soziale Netzwerke einzustellen 
und/oder

6. im Internet (Webalbum, YouTube, Blog) zum Abruf einzu-
stellen und/oder

7. in geschlossenen Nutzergruppen sozialer Netzwerke  
(z.B. WhatsApp) an die jeweiligen Teilnehmer/innen 

weiterzuleiten.

Die Einwilligung ist freiwillig und kann von Ihnen jederzeit 
ohne Angabe von Gründen - auch nur teilweise - widerrufen 
werden. Dies gilt dann für die Zukunft und nicht für bereits 
veröffentlichte/verwendete Fotos und Videos. 

Soweit diese Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie zeit-
lich unbeschränkt, d.h. auch über das Ende Ihrer Zeit/der Zeit 
Ihres Kindes in unserem Jugendverband hinaus. Aus der Ver-
weigerung der Einwilligung oder Ihrem Widerruf entstehen 
weder Ihnen, noch ggf. Ihrem Kind irgendwelche Nachteile.

8. Jugendschutzgesetz im Ausland
Für Reisen im Ausland gilt das Jugendschutzgesetz der Bun-
desrepublik Deutschland. Sollte das Jugendschutzgesetz des 
Reiselandes höheren Altersbeschränkungen, Insbesondere für 
Nikotin und Alkohol vorsehen, gelten die jeweiligen Bestim-
mungen des Reiselandes.

9. Schlussbestimmungen
Sollte es zu einem Schaden kommen, der uns zuzurechnen 
ist und der nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig durch uns 
herbeigeführt wurde, begrenzen wir die Haftung für Schäden, 
die keine Körperschäden sind, auf die dreifache Teilnahme-
gebühr.

Die Haftung für Gepäck und persönlichen Besitz schließen wir 
aus und weisen auf die Möglichkeiten einer Reisegepäckver-
sicherung hin.

Ansprüche wegen nicht vertragsgemäßer Erbringung der 
Maßnahme müssen binnen eines Monats nach Maßnahmeen-
de geltend gemacht werden. Alle weiteren Ansprüche verjäh-
ren ein Jahr nach Maßnahmeende.

Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen, insbeson-
dere das Reisevertragsgesetz in der Fassung der §§ 651a ff. 
BGB. Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Teil-
nahmevertrages hat nicht die Unwirksamkeit des gesamten 
Vertrages zur Folge.

Der Reiseveranstalter kann bis zum 21. Tag vor Reiseantritt 
vom Vertrag zurücktreten, wenn eine in der Ausschreibung 
genannte Mindestteilnehmer nicht erreicht wird. Der Veran-
stalter ist berechtigt, den vereinbarten Inhalt des Reisever-
trages aus rechtlich zulässigen Gründen zu ändern. Änderun-
gen oder Abweichungen einzelner Reiseleistungen von dem 
vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach Vertrags-
schluss notwendig werden und die nicht wider Treu und Glau-
ben herbeigeführt werden, sind nur zulässig, soweit diese 
Änderungen oder Abweichungen nicht erheblich sind und den 
Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise nicht beeinträchtigen

10. Minderjährige, Elternkontakte
Für die Dauer der Reise wird die Aufsichtspflicht auf die Lei-
tung der Maßnahme übertragen. Von Elternbesuchen ist wäh-
rend der Freizeit abzusehen, sofern nicht die Freizeitleitung 
dazu ausdrücklich einlädt.

11. Freizeitleitung
Den Anweisungen der Freizeitleitung ist Folge zu leisten. Bei 
groben Verstößen kann die Leitung bei Freizeiten Teilneh-
merInnen nach Hause schicken. Die Kosten trägt der Teilneh-
mer. Dies gilt auch für die Kosten einer etwa erforderlichen 
Begleitperson.

12. Alkohol
Mit der Unterschrift auf dem Anmeldeformular bestätigt der 
Teilnehmer/ die Teilnehmerin keinen Alkohol oder andere Be-
täubungsmittel zu der Maßnahme mitzubringen.

13. Freie Zeit
Minderjährige FreizeitteilnehmerInnen dürfen sich nicht 
ohne Kenntnis der Gruppenleitung von der Gruppe entfernen.  
Bei Zuwiderhandlung entfällt die gesetzlich übertragene Auf-
sichtspflicht der Leitung. 

Falls es die Erziehungsberechtigten nicht ausdrücklich ableh-
nen, wird den TeilnehmerInnen erlaubt, ihre Freizeit selbst-
ständig zu gestalten.
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